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Erläuterungen 
zur Änderung der Verordnung betreffend den Passerelle- Lehr-
gang und die Ergänzungsprüfungen für die Zulassung von Inhabe-
rinnen und Inhabern eines eidgenössischen Berufsmaturitäts-
zeugnisses zu den universitären Hochschulen vom 21. Juni 2011 
(Passerelleverordnung, SG 424.500) Stand: 1. Januar 2017 

1. Ausgangslage 

Mit Beschluss vom 10. Mai 2017 hat der Grosse Rat § 43b Schulgesetz geändert und beschlos-
sen, dass auch Inhaberinnen und Inhaber von gesamtschweizerisch anerkannten Fachmaturi-
tätszeugnissen den Passerelle-Lehrgang besuchen können. Dies hat zur Folge, dass die Verord-
nung betreffend den Passerelle-Lehrgang und die Ergänzungsprüfungen für die Zulassung von 
Inhaberinnen und Inhabern eines eidgenössischen Berufsmaturitätszeugnisses zu den universitä-
ren Hochschulen (Passerelleverordnung) vom 21. Juni 2011 (SG 424.500) geändert und auch in 
der Verordnung die Inhaberinnen und Inhaber von gesamtschweizerisch anerkannten Fachmatu-
ritätszeugnissen einbezogen werden müssen.  

2. Erläuterungen zu den einzelnen Bestimmungen 

Verordnung vom 21.06.2011 Änderungen 

§ 1. Angebot  
1 Am Gymnasium Kirschgarten (GKG) wird ein 
Passerelle-Lehrgang mit Ergänzungsprüfungen 
für die Zulassung zu den universitären Hoch-
schulen angeboten.  
2 Der Passerelle-Lehrgang bereitet Inhaberin-
nen und Inhaber eines Berufsmaturitätszeug-
nisses auf die Ergänzungsprüfungen für die 
Zulassung zu den universitären Hochschulen 
vor.  
3 Die erfolgreich abgelegten Ergänzungsprüfun-
gen berechtigen zusammen mit einem Berufs-
maturitätszeugnis zur Zulassung zu den univer-
sitären Hochschulen. 

§ 1. Angebot  
1 Am Gymnasium Kirschgarten (GKG) wird ein 
Passerelle-Lehrgang mit Ergänzungsprüfungen 
für die Zulassung zu den universitären Hoch-
schulen angeboten.  
2 Der Passerelle-Lehrgang bereitet Inhaberin-
nen und Inhaber eines Berufsmaturitätszeug-
nisses oder eines gesamtschweizerisch aner-
kannten Fachmaturitätszeugnisses auf die 
Ergänzungsprüfungen für die Zulassung zu den 
universitären Hochschulen vor.  
3 Die erfolgreich abgelegten Ergänzungsprüfun-
gen berechtigen zusammen mit einem Berufs-
maturitätszeugnis oder einem gesamtschweize-
risch anerkannten Fachmaturitätszeugnis zur 
Zulassung zu den universitären Hochschulen. 

Erläuterungen zu § 1 Passerelleverordnung 

In § 1 sowie im Titel und den §§ 2, 8 und 12 (vgl. Synopse) ist jeweils zu ergänzen, dass auch die 
Inhaberinnen und Inhaber eines gesamtschweizerisch anerkannten Fachmaturitätszeugnisses 
den Passerelle-Lehrgang besuchen können. 
 
Beilage: 
Synopse 


